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Nro . 72 . Montag den 6 . Sept . 1824.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

II. Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Tübingen.

Tübingen. (An  die Ortsvorsteher . )
Welcher OrlSvorstand die durch das SraatS-
und RegierungS - Blatt Nro . 46 . § . 2 . Leite
6AZ- angeordnete Aufnahms - Liste über die
Hunde zum Behuf der Hunde - Taxe , am
nächsten

Freitag den io . dieß
dem Oberamte zur Visirung nicht einsen¬
den wird , auf dessen Kosten wird sie gleich
am folgenden Tage durch einen eigenen
Boten abgehvlt werden.

Den 4 . September I82ss.
K . Oberamt.

Oberamt Nagold.
Wildberg. (Schaferlauf betreffend . )

Bei der hiesigen Schäferzunftlade wird am
Feiertag Matthäi den Li . September Zunft-
Versammlung , mit dreifachemWettlauf ver¬
bunden , gehalten , und am folgenden Tag
werden die Jungen ein » und ausgeschrieben,
auch Meister und ConcefsionSbriefe ertheilk
werden . Welches den zu diesem Ladenbe¬

zirk gehörigen Schäfern und Schäfcreihal-
tern zur Nachricht dient.

Den 3 . September 1824.
Oberamt Nagold und

Schäfergericht in Wildberg.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen. (Schuldentiquidation . )

Ueber das Vermögen des Johannes Welsch,
Schmids zu Walddorf , ist der Coucurs er-
kannt und zur Liquidation der Forderungen,
auf

Donnerstag Len 16 . September d. I.
Termin angeseht . Es haben daher an ge¬
dachtem Tag « früh 9 Uhr sämmtliche Gläu¬
biger des Welsch in Person oder durch hin¬
länglich Bevollmächtigte auf dem Rathhause
in Walddorf zu erscheinen und ihre Forde¬
rungen und deren Rechte gehörig darzuthun,
widrigenfalls sie durch das am Ende der
Verhandlung auszusprechende Präolusio-
Erkenntniß von der gegenwärtigen ConcurS-
Masse ausgeschlossen werden.

Den 28 . August 1824.
K. Oberamtsgericht.

Oberamtsgericht Rottenburg.
Rotte nburg. ( Schulbenliquidatio,

nen . ) In nachstehenden Ganntsachen wer»



550

den au den angezeigten Tagen , je Morgens
8 Uhr , die Schuldenliquidationenvorgenom»
men , und dabei Vergleichs -. Versuche ge¬
macht werden , und zwar bei

1) Nikolaus Maier , Mezger in Nieder¬
nau . am

Montag den 20 . September d. I.
auf dem Rathhaus allda.

2) Georg Adam Buck, von Oeschingen , am
Mittwoch den 22 . September d. I.

auf dem Raihhaus allda.
Alle Diejenigen , welche auS irgend ei¬

nem Gründe Ansprüche an diese Ganntmas-
sen zu machen , oder sich etwa für die Gemein-
Schuldner verbürgt haben , werden daher
aufgefvrdcrt , an den festgesetzten Liqui-
dations -.Tagfarthcn entweder in Person oder
durch gchbrig Bevollmächtigte sich cinzufin-
den , ihre Forderungen anzuzeigen , und
was sich zum Beweis für dieselben in ih¬
ren Händen befindet , vorzulegen , und sich
dabei über eine gütliche Uebereinkunst zu
erklären . Auch steht es den Gläubigern frei
ihre Forderungen schriftlich anzumelden , und
damit zugleich die in ihren Händen befind¬
lichen Urkunden und andere Beweis - Mit¬
tel beziehungsweise vorzulegen und anzuzei'
gen . Gegen alle Diejenigen aber , welche
unterlassen werden , bei diesen Verhandlun¬
gen ihre Forderungen anzumelden , oder
von denen solche nicht aus den Gerichtsac¬
ten bekannt sind , wird am Schluß dersel¬
ben der Ausschluß von den gegenwärtigen
Massen ausgesprochen werden.

Den 24 . August 1824.
K. Oberamtsgericht . ,

Ober,mtsz .ri'cht Horb
Horb . ( G .äubiger - Vorladungen . )

Ueber das Dermbgen nachbenannter Perso¬

nen ist der Gannt erkannt , und werden die
Schuldenliquidationen an folgenden Lagen
jedesmal Vormittags z Uhr auf den Rath¬
häusern der Wohnorte der Schuldner vor¬
genommen werden . Und zwar

1) die — des Johann Fallmann zu Bbr-
stingen , am

Mittwoch den 29 . Sept . d. I.
2) — des Lorenz Kränzler , Wagners , zu

Baistngeu , am
Montag den 4 . Dctobe r d. I.

Sämmtliche Gläubiger dieser Schuldner
und deren Bürgen haben daher an den ob
bestimmten Tagen bei den Verhandlungen
zu erscheinen , und ihre in Händen habende
Urkunden über ihre Forderungen und Vor¬
zugs - Rechte vorzulegen , auch sich rücksicht¬
lich eines Borg - oder Nachlaß - Vergleichs
zu erklären.

Die nichterscheinenden Gläubiger werden
unmittelbar nach der Liquidationsverhand¬
lung von der gegenwärtigen Masse ausge¬
schlossen werden , so fern ihre Ansprüche
nicht aus den Gerichtsacten ersichtlich sind.

Den 2S - August 1824.
K . Oberamtsgericht.

Forstamt Altenstaig.

Altenstaig . ( Jagd - Verpachtung . )
Der im Altenstaiger Revier liegende Jagd-
Bezirk Warth , der 2160 Morg . Waldungen
und 1815 Morg . Felder in sich begreift , ist,
nachdem der bisherige Pacht anfgekündigt
worden ist, unter den nemlichcn Bedingungen
wiederholt zu verseihen . Man hat hiezn
Tagfahrt auf

Samstag den 11. September
anberaumr ; wobei sich die Liebhaber , sowohl
Gemeinden als Privatpersonen , welche zu
Pachtung von Jagden legttimirt und be-



fähizt sind , Vormittag » 9 Uhr auf di,' eili¬
ger Amts - Canzle » einfinden mögen.

Den 26 - August 1824.
K . Forstamt.

Hagell 0 ch, Oberamtögcrichts Herren¬
berg . Zum Versuch einer abermaligen güt¬
liche» Uebereinkunst , in der Schuldsache des
Andreas Friedrich Reutter , Hirschwirths zu
Hagelloch , werden sämmtliche Gläubiger
desselben aufgerusen , am

Samstag den 18 . September
Vormittags 8 Uhr.

auf dem Rathhaus in Hagelloch zu erschei¬
nen , und ihre Forderungen an denselben
gehörig einzugeben , widrigenfalls sie nach¬
her von der Masse ausgeschlossen werden.

Den 1. September 1824.
Gemeinderath.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Donnerstag den 9 . Sept.

Nachmittags Z Uhr,  versammelt sich der
Verein für Kirchengesang in der Stiftskir¬
che dahier . _

Tübingen.  Von dem Vermögen des
Christoph Ludwig Kirner Mezgers Wittwe,
sind folgende Güter zum Verkauf ausgesetzt:

2Z Vnl . 1^ Rth . Weinberg , und ^ Vrtl.
Vorlehen , im Haasenbühl.

I 2 Vrtl . 10  Rth . Acker, auf der Vieh¬
waide.

3 Vrtl . 6 Rth . Wiesen , im Dehler.
2 ^ Vrtl . Acker , auf Riethern.

Kaufe schließt ad
Stadt - Pfleger KnauS.

Tübingen.  Die Güter der Tochter
des Theodor Krauß sind dem Verkauf aus-
gesetzt und Käufe abzuschließen mit

Den x. Sept . 1824.
Gemeinde - Inspektor Wehel.

Tübingen.  Wer ungefähr 22  Vrtl.
12 ^ Rth . Weinberg in der Maderhalde ne¬
ben Jakob Waiblinger und Bettelvogt Vot,
teler

ferner 2 VrU . izs Rth . Weinberg im
Urschrein,

ferner 2 - Vrtl . im Oesterberg neben
Christoph Haug und Matthäus Hartmaier,

ferner ^ Vrtl . 10  Rth . Weinberg und
ungefähr 2 ^ Vrtl . Darlehen im Urschrein
neben sich selbst und Christoph Schmid,
aus der Masse des Johann Ludwig Bblzle
kaufen will , kann sich bei dem Gemeinde-
Inspektor Wetze! melden.

Tübingen.  Wegen Versetzung einer
Familie , welche bis nächste Martini schon
bei mir cinbestanden Halle , bin ich veran¬
laßt , meine Wohnung wieder bekannt zu
machen . Sie besteht in 6 heizbaren Zim¬
mern , einem Schlafzimmer , einer großen
Kammer , Küche und Speiskammer , einem
eigenen Keller , und einer beschlossenen Holz,
lege.

Heinrich Binder,
Stadtbott.

Tübingen.  Ein Logis , bestehend auö
Stube , Stubenkammer , Küche und Holz-
lcge ist bis Martini zu vermtethen bei Frau
Feurer der altern.

Tübingen. (Logis zu vermiethen . )
Es ist ein Logis in der Burgstaig zu ver-
micthen , bestehend in einer Stube , Stu¬
benkammer und Küche , Bühnenkammer und
Holzlege ; auf Verlangen kann auch Kel¬
ler und Viehstall abgegeben werden ; wel¬
ches sogleich oder bis Martini bezogen wer¬
den kann . Zu erfragen bei

Hrn. Schneider Hert.
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Tübingen . Wer einen guten Theil
Keller , nahe beim Markt in Bestand neh¬
men will , erfahrt bei Ausgeber wo?

Tübingen . Von den mahlerischen
Ansichten , von der Gegend von Tübingen,
herauSgegeben von Carl Dbrr , sind wieder
Exemplare bet Herrn Dsiandcr , und bei
Unterzeichnetem zu haben.

Den Z. September 1824.
Friedrich Dbrr.

Victualien - Preißr.
Ochsenfleisch . . 1 Pfund 7 kr.
Rindfleisch . . — — 6 —
Hammelfleisch . . — — 7 —
Schweinfleisch mit Speck — — 7 —

— ohne — — — 6 —
Kalbfleisch . . — — 5 —

Brod - Laxe»
8 Pfund Kernenbrod . . 18 kr.
8 — Nuckenbrod . . 16 —
1 Kreuzerweck schwer . 9 Lth. 2ZQ.

Tübingen . ( Fahrnißauction . ) Wer
Schrcinwerk , worunter Tische , vorzüglich
Kästen und Bettladen sich befinden , und
allgemeinen HauSrath kaufen will , kann sich

Donnerstag den 9. d. M.
in der obern Etage des Bierbrauer Schott-
schen Hauses unterm Haag Morgens g Uhr
einfinden.

Tübingen . ( Freischießen . ) Da
-aS auf den Bartholomair Feiertag ange¬
kündigte Freischießen wegen übler Witte¬
rung nicht abgehalten werden konnte , so
wird dasselbe unter den nemlichen Bedin¬
gungen am

Matthair Feiertag den 21 . September
statt haben.

Schühengesellschaft.

Wöchentliche Frucht» Fleisch» und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am z» September 1824.

Frucht - Preiße.
Dinkel 1 Schfl . Z fl. zfl . 29 kr. 4 fl.
Haberl — 2 fl. 14 kr. Zfl>8 kr. Zfl. 20 kr.
Kernen 1 Sri . Haber 2Z kr.
Gersten - 45 kr. Roggen
Erbsen - Bohnen 40 kr.
Wicken - Linsen

Anekdoten und Erzählungen.
Ein vornehmer Herr , welcher sich einige

Zeit zu Venedig aufgehaltcn batte , wurde
um eine beträchtliche Summe bestohlen , was
ihn so sehr aufbrachte , daß er sich für be¬
fugt hielt , einige beleidigende Reden gegen
die Polizei von Venedig auszustoßen , wel»
che, wie er sagte , die Fremden eher aus-
spionire , als für ihre Sicherheit wache.
Einige Tage hernach verreisete er. Auf
der Hälfte des Weges von Venedig nach
der italienischen Küste hielt seine Gondel
auf einmal stille. Er fragte nach der Ur,
fache. Der Schiffer antwortete ihm , er
dürfe keinen Schritt weiter fahren , weil
ein Schiff mit rothem Wimpel ihm das Zei¬
chen gebe , still zu halten . Alsobald erin¬
nerte sich der Reisende der Neben , die er
geführt und aller unglücklichen Ereignisse,
welche man ihm zu Venedig über dieses Ka¬
pitel erzählt hatte . Mitten auf den Lagu¬
nen zwischen Himmel und Wasser , ohne
Hülfe , ohne Mittel zu entfliehen , erwar¬
tete er diejenigen , welche ihn verfolgten.
Sie kommen heran , besteigen seine Gondel,
und fordern ihn auf , ein wenig in die ihrige
herüber zu kommen . Er gehorchte , nicht
ohne düstere Ahnungen.

(Beschluß folgt. )
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